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€03

[Mufte. fdhwei. Dandiv.:Jeitung (,Meijterblatt”)

P 4t

Hgungen einfommen und zwar meift um tdglih zwel
Gtunben und filv eine vorldufige fefte Dauer bis Enbde
Sebruar, eventuell Mdrz.

Ginesd fdllt an der rvegierungdrdtlichen Tabelle auf,
baf ndmlidh die Arbeitslofen ded Baugewerbes nidht
in etner fpegtellen Rubrif aufgefiihrt find. Diefes Ge-
werhe leldet unftreltiq gegenwdrtig am allermetften unter
ber Gtagnation und RKrifid; aud der Jujammenitellung
ber Staatsfanglel iiber dle Arbeitdlofensdhlung ift aber
in blefer Beztehung abjolut nihtd su erfehen, und bHas
muf man vom ftatiftijhen Standpunft aud ald einen
Mangel betradhten. ‘

Seife und Beton. Eine Beimifhung von Selfe
madht den Beton waflexdicht. Bet ben Berfudjen hat
fich erageben, daf Dderart verwenbete Seife feine Seife
bletbt, fondern fih mit anberen, im Sement enthaltenen
Gtoffen dhemifdh verbinbet, wodurd) ein wafferundurd):
[Gfliges Bindemittel enifteht. Fiic dle Herftellung von
Waffer:-Rejervoiven Ddiirjte dlefe Exfindbung eine grofie
Beveutung exlangen. Die Herftellung diefed wafferdidhten
Binbemittel3 ift einfadh). Dem Beton wird Setfenwaffer
beigemifcht und wav werden auf jeden Kubitmeter Beton
6—8 Pfund griine Seife (Schmiexrfeife) genommen. Mit
dlefer Mifchung fonnen fogar beveitd jertige Betonmauern
nachirdglich waflexdicht gemacht wexben, indbem man ihnen
einen gwelmaligen Uebersug von Setfenwafier-Beton gibt.
Am Dbeften ift e8, bdle erjte Schiht aus gertletnerten
@tetnen (fogen. Steinfdhlag) von einem halben Zoll Durdy:
meffer evsuftellen, und biefe mit einexr Seifenwaffer:
Bementmaffe su binden. Die Mifdung muf auf den
Kubifmeter 400 Kg. Sement und 180 Liter Seifenwafier

Sollen wir heute injerieren?

Wird ed fich der Miihe lohnen? Heute wo man gejwungen
ift, mit allem, aucdh) mit dem lehten roten Rappen ju rechnen, den
man ehedbem leichten Hergend rollen lief, {oll man da nod) Geld
filr §nferate wagen?

©o fragt fich ficherlich mancher zu diefer Stunde.

@8 gibt nur eine Antwort hierauf: ja gewi, und nodymals
ja! Wer heute nicht inferiert und e3 fann, der begeht eine grobe
Untexlafjung8iiinde und {dhddigt fahrldfligerweife feine eigenften
Suteveffen.  Jeht ift dber Wugenblid fiir Handel und Jnduftrie
unfered neutralen Landesd gefommen, die gropen Liiden ausfiillen
au belfen, die der Rrieg in alle Mdrfte unfered Eidballd geriffen
hat. Heute, wo eingelne der bedeutendften Grportlinder Guropasd
infolge ibrer aftiven Teilnahme am RKriege nicht mehr in der Qage
find au erportieren, ihre ehemaligen audwdrtigen RKunden mit
ihren Lrodutten zu verforgen, Haben wir Neutrale nidht nur die
Selegenbeit, fondern aud) die Pflicht, unfern guten Schweizer-
namen itberall befannt ju machen und unferer Produttion fo neue
Abfapgebiete gu fichern.

S ber wiht nur im Andlande — aud fm eigenen Lande
gibt ¢8 ber Qiten genug audjufitllen.  Gine gange Anzahl jemer
Waren, die wiv friifer aud dem MNuflande ju Dbeytehen gewohnt
waren, trifit heute infolge der vom ndlande erlafjenen Ausdfuhr.
verbote vder aud mand’ audern Griinden nidt mehr bei und ein.
Da gilt e8 gu erfefen und ju geigen, dag man viele3, wa3d man
friiper glaubte and demr Nudlanve begichen ju wiifjen, genaw jo gut
— wenn nidht beffer — iw eigenen Lande haben Fann.

Wie foll dad nun am beften gefchehen, wenn nicht auf dem
Annoncenwege? Man wible fi) weitverbreitete, gerngelefene
Schweizerblitter, wirt{taftliche und anbdere Fachzeitdriften, die
aud) einen Zeil ihrer Wbonmenten im Audlande haben und
auf unferen Gefandifhaften und Konfulaten, fowie in den wid)-
tigften Dandeldtammern bed uslanded aufliegen und gerne —
und gwar heute mebhr ald je! — von audlindijdhen Sutereflenten
au Hate gesogen werden. Unverantwortlid) wdve e8, heute bdie
Qoften fiiv Inferate gu {cheuen, bdie dagu Dbeflimmt find, unferen
guten Schweizer-Fivmen im JIn- und Ausdlande neue Abjas-
aelegenbeiten gu erfchliefen; Heute ju einer Beit, wo bdie
Beyiiger fraft der Greignifie diveft gezwungen find, fich nadh an-
oeren neutvalen fieferanten umgufeben. Bei den {hweizerijdhen
Handeldfammern find bereitd au3d bden ver|dhiedenften Lindern
oerartige Nachfragen eingegangen, weldje die Ridhtigleit obiger
Nusfithrungen beftdtigen.

enthalten. Die erfte Schicht wird 3,5 Zoll bdid aufge.
tragen. Die yweite, nur halbzolige Schicht, befteht aus
einem Movtel, der fih aud 1 Tell Zement, 3 Tellen
felnem RKie8 und bem exfordetlihen Quantum Seifen-
waffer gujammenfest. €3 jeint, daf dad Kaltwafier,
bas ftetd im Bement enthalten ift, in der Berbindung
mit den alfalijhen Beftandteilen der Seife ein waffes
undurdhldfliges RKalziumoryid ent{tehen IGBt, bdag oe
Poren bes Beton3 ausfilllt.

Litervatur.

Der Fadlatalog der offisiellen jHweizevijdhen Ao-
teilung an der Jnternationalen Ansftellung ffir Budg-
gewerbe und Graphit Leipsig 1914 fann von Jnter
effenten grati3 von der Sdjweizerifhen Sentralftelle fily

- bagd Ausftellungdwefen Jiivich bezogen werden, unter Bel-

ffigung der Spebditiondgebiihr von 20 Rappen pro Grem:
plar. 4

Der RKatalog gibt auf 228 Selten Text und 16 Bel:
lagen einen Tiberblicf iiber bie gefamte Entwidlung und
den jepigen Stand ber graphijdhen Gewerbe und Jns
buftrien in ber Schwely und behanbdelt unter anderm ble
Gefetsgebung, Berufsbilbung, BVerbdnbde der Untexnehmey
und Gehiilfen, Tavifvertvdge, ftatiftifhe Materialien,
Monographien fiber bdle einzelnen graphifchen Bwelge,
Berlagsbudhhandel, Settungdwefen, Biblothefwefen, Frele
Graphif und ihre Entwidlung.

Hus der Praxis. — Fiir dig Praxis.

Fragen.

NB. Beefauis:, Taufdh: und Wrbeitdgefudhe werden
unter diefe Rubrif nidht aufgemommen; bderartige Wnaeigen
gehdren in ben Jnfevatenteil ded Blatted. — JFragen, welde
,unter Ghiffee’ exfdjeinen follen, wolle man 20. Gt3. in
Marten (fiir Bufendung der Offerten) beilegen.

990. Rann mir jemand mitteilen, wo fi) dad Wsetylen:
werf J. C. T. befindet? efl. Audfunft an Ferd. Mobr, Olten.

991. Wer hitte billig gebrauchten, jedoc) gut erhaltenen
/s BP ®leichftrom Eleftromotor fiix 150 oder 300 Bolt Span:
nung abugeben? Offerten an Rob. Kreid, Schubhandlung, Er-
matingen.

992, Wer liefert Glithtorper filr Steherbrenner (Gas-
brenner)? Offerten an Jean Fifdher, Jnftallation, Wepifon.

993, Wer erftellt Anlagen zum Holaddmpfen? Offerten
an G Mayer, Bimmermeifter, Wil (St. Gallen).

994a, Wir bendtigen filr eine 8 cm ftarfe Welle 5 Kugel:
lager, weiteilig. TWelche Fabrif erftellt folche, oder Walzenlager?
b. Wer hitte eine ftarfe Riemenfdyeibe von 35 ober 36, cm Durch:
meffer und 70 mm Bobrung billight abjugeben? Gefl. Offerten
unter Ghiffre 994 an bie Erped. o

995. TWer hatte gang gut erhaltene Brennholztreidfdge bil
ligit abjugeben? Offerten mit Preid: und Gripenangabe unter
Ghiffre 995 an die Erped.

996. Wer hitte einen 15 PS Drehftrom:Motor, 500 Bolt,
50 Perioden, fauf: ober mietweife abzugeben? Offerten unter
Ghiffre 996 an die Erped.

997, Wer fann jofort 50 m 235lige gebrauchte, aber gut
erhaltene Nobren fiiv eine Wafferleitung liefern? Offerten an
X. Trogler, Dadydecter, Mengiten (Aargau). .

998. TWer hitte eine in gutem Buftande befindlidie Hobel:
mafdyine mit Frafe abjugeben? Offerten mit Preigangabe unter
Ghifire 998 an die Grped. : ’

999, Wer ift Lieferant von Niederdruc-Wafferleitungsrihren
von 20 cm Lichtweite und mehr?

1000. Wer hat einen gany foliden, gebrauchten oder neuen
Rollmagen, 60er Spur, fiir Trandport von 5 m langen Shghblsern
tauféweije abjugeben? Offerten an Robert Honegger, ttordant,
Wald (Biirich). P

1001, Wer fénnte fofort einen gut erhaltenen, 6—8 :
gebrauchten Gleftromotor, 220 Bolt, 1500 Touren, mit allem g
bepdr, billig abgeben? Offerten unter Ghiffre 1001 an me,@xvé

1002, Wer liefert fofort gang diirre Gldhenbretter, memﬁf‘eg‘t
60—80 mm dict und 2.60 lang, gegen Baryahlung? Offeten unte
@®hiffre P 1002 an die Erped.
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1003, Weldjer Leim eignet fich am beften zum verleimen
‘von Gfchenhols, welches der Feuchtigfeit audgefest ift, oder ift
fiiv diefen Bwed Kdfeleim auc) haltbar? Fitv giitige Ausdfunft
‘beften Dant. )

. 1004. BWex liefert Cichenfhmwellen, 2.10><14/22 2.40<15/24,
2.50 und 2.70><15/15¢ ®efl. Offexten an Jb. Meterhofer, Stgerei,
Weiach (Bitrich).

1005. Wer liefert elettrifhes Jnftallationd:Material, mie
Gidjerungen, Schalter, Faffungen, Bergmann und Stahlvohyr zum
Wiederverfauf? Offerten an J. Lufti, Schreinerei, Schonengrund.

1006. DWer hat absugeben: Gine fomplette Dampfanlage,
‘Dampffefiel und Dampfmafdjine von 30—35 HP; eine Einjas:
.gatterfdge; eine Penbdelfdge, alled tadellod eralten?y Offerten
aunter Ghiffre 1006 an die Grped.

1007. Wer fabriziert Wafd)-Rohherde mit Wafjer{dhiff,
#tfimmen girfa 200—225 Qiter haltend, fowie Bentrifugal-Aus:
{hwingmajchinen, beides in Kupfer? Offerten mit STizze und
Angabe der Kupferftdrfe an Poftfadh 12109, Schaffhaufen.

1008. Wer wiirde fich mit der Unfertigung von funftge:
‘werblichen RKleinmdbeln mit reidjen Schnisereien befaffen 2 €3
tdmen Biectifdhchen, Sténbder fiix Palmen und Bitften, Stand:
upren, Zoilettentijche und jonftige RKleingerdte in Mabagonis,
RNupbaum:, Kirfhbaum: und EGidenholy in Betvadht? Offerten
an A, Schirich, Kreusftrape 31, Biirich 8.

1009. PWer hitte eine gut erhaltene, mittlere Spindeljtanse
#u verfaufen? Offecten unter Angabe der Gripe und des Preifes
an Th. Widart, Jnitalationdge{ddft, Sug.

Antworten,

- Uuf Frage 955. Abgeber von paffenden Warmeplatten ift
‘die Atiiengefelfdhaft Keffelfchmiede Richtersmwil.
: Wuf Frage 959. Crfttlafjige Bandjdgen-Lotapparate liefern.
-ab LQager: Jm:Hof & Cie.,, Bafel.

Auf Frage 961. Senfenworbe und Heurechen liefert vorteil-
Haft in fauberer Ware: Jb. Schdrer, Holywaren, Hiidwil (Luy.)

o Auf Frage 961, Heurechen mit holzernen und mit Hohlen
Blechydbuen, jowie Heugabeln in ver{dhievener Audfithrung liefert
auber und preidwiicdig: . Wikthrid)-Herrmann, Holwaren:
‘fabrifation, Diirrenroth (Bern). ]

Auf Frage 961, Heungerdte .in den verfdyiedenften Ausfiih-
rungen liefern folid und preidwert: Gebr. Wiithrich, Holzwaren-
‘fabrifanten, Bavau (Emmenthal).

Auf Frage 961.. Heurechen in Holz, audh mit Stahlzdhmen,
fowie Gabeln liefert vorteilhaft und preidwiicvig: I Wfermany,
‘Gabelmadjer, Olmidhaufen bei Steinebrunn (Thurgan).

Auf Frage 963, Wafferrdder und Turbinen fiir die ange:
gebenen  Verhdltniffe bauen al3 langjdhrige Spezialitdten und
‘fieben mit Offerten und Referengen gerne zu Dienften: Cinjt &
@ie., Mitllheim (Thurg.) :

Auf Frage 969. Beidhnungen und Entwiicfe fiir dffentliche.
“Brunnen verfertigt in etnfacher wie reicher Ausdfiibrung dad v
“dhitebturbuvean fifr Qunitgewerbe, A Schiridh, Jiirich 8, und bittet|
Lum Jhre Mape und Angaben ded Materiald, ; !

Auf Frage 972. Habe einen gebrauchten Elettvomotor, der’
“Shen Wiinjchen entfpricht, billig absugeben: J. Rifefdh, Bau::
untexnehmer, St. Gallen.

Auf Frage 972 b.
roploer:Drehbant, gut erhalten, Eonnte id) freibl. fehr billig ab-
. geben ;- Heinrich  Wertheimer, Limmatitrape 50, Biirich.

Auf Frage 973, Revolver-Drehbant, Drehbdnfe, Gewinde:
"{dneidbmajchine, Biehpreffe und Fradmajdhine fonnte iy gut ers
I'balten, jolange frei,- fehr billig abgeben: Heintich Wertheimer,
: Bilvidy, Qimmatftrae 50.

Auf Frage 974, Jd) Ennte Jhnen einen Poften Stahl Jehr
[ billig abgeben: Deinvicd) Wertheimer, Biirich, Limmatftrape 50.

‘Submissions- und Stellen;ﬂnzeiger.

BT Dev Nadhdend diefer vollftandigiten Bujammen:
[Hellung aller in ber Sdhiveis publizievten Submiffionen
« it unterjagt. Die Redaftion.

. -Zbrich. - Gadwerf der Stadt Jiividh, Lieferung ber
i fdmiedetfernen Miohren pro 1915: '

;i/sll 1/21/ 3/411 141 1’1/4/: 11/211 21/ ’89}1
ifhwary 5600 2000 3000 2000 1000 1060 — m
| galanifiert —  —  — 1500 1500 1500 , 1500 w

- Bedingungen im BerfaufSmagazin Werdmithleftrafe 10. An-
c-gebote mit Wujfchrift ,Rbhrenlieferung fiir da3 Gadwert” b'3
vli’).g%cmuar an den Bauvorfiand 1I der Stavt Biirid), Braten:
Iplag 1. ’

_ ZGrich. Sdul: und Bereindhausd:Nenban bded Kauj:
" madnniichen Vereind Jiivid). Clettr. Shwadftromanlagen,
Slofierarbeiten, Selleroberlidhter (Qurferpridmen), Befdhlig:

Kilufte. fhweiz. Handiv.-Beitung (, Meifterblatis)

Gine Gifenhobelmafchine und eine . Re-:

lieferung, Qonfarreny fitr Unternehmer auf dem Plage Biirich.
Auadfunft auf dem Bureau der Wvdhiteften Bifchoff & Weideli in
Biivid). Offerten mit dber Aufjdhrift ,Neubau desd Kaufminnifdyen
Bereinsd Ritridh)” bid 11. Januar an dben Prdifiventen der Baufom:
miffion, A. Hofammann, Steinmithlegajfe 1.

ZGrich. Neubau Blinden: und Taubfummenanjtalt
aunf dem Enilidberg, Jiivih 2. Gipfer: und Glafevarbeit,
Gingabetermin 18. Fanuar. Ndhered tm fant. Amtsblatt.

ZGrich. Gnergifther, durdhaud folider Mann, der {dhon
al8 Borarbeiter in groferem Geld)dft gearbeifet hat, wird fiix
felbftandige Leitung einer groferen Sdloffevet und
Sdmiede gefudht. Berlangt wird Crfahrung im Wagenbau
und Hufbefdhlag, in Majdjinenveparaturen und auf Jnftallation
von Wafferleitungen 2c. Offerten mit Jeuguiffen und Referengen
unter Chiffre O F 4296 an Orell Fitpli, Annoncen, in Jilvid).

Bern. Sanalijation der Stadt Burgdorf. II. Teilftitd:
Tiergartentveg:Lyhaditrafe: Bahuhoifteape. Unterlagen beim
Baunamt Burgdorf. Offerten mit Aufjdhrift ,Ranalifation IT. Teil:
ftitd” bi3 11. Januar an die Bauverwaltung.

Bern. Sdfereigenofienfdait Leber, Gemd. Eggimil.
Grftellung de3 Femerivertd und eined Kadkefii filr 1000—1200 1.
Offerten bid 10. Januar an den Prdfidenten der Baufommiffion,
Samuel Gerber, Landwirt auf dem Leber, Eggiwil.

Fribourg. Commune de Rossens. Magonnerie, char-
penterie, couverture-ferblanterie et peinture pour la re-
construction de la vacherie du domaine d’I'lens. Plans, etc.
chez Paul Bulliard, syndic. Délai 14 janvier.

St. Gallen. Gadwerferfveiternng im NRiet b, Goldad),
Stadt St. Gallen. Crd:, Mauver: und Jimutevarbeiten fiir
bie Werldngerung ded Lager- u. Lofomotivjhuppensd. Plane
¢, im Baubureau, Burggraben 2, 1. Stod, Bimmer 7. Ungebote
mit Auffchrift ,Lofomotiv{dhuppen” und Bezeichnung der Arbeits:
gattung big 15. Januar, vormittagd 11 Nhr, an die Verwaltungs:
abteilung. fiiv Tiefbau und Technijhe Betriebe, St. Gallen.

St. Gallen. Wad)faalbaute im UfHl in TWil. Glafer:
arbeiten. Pldne 2c. je von 10—12 und 2—4 Uhr im Bureau bded
Rantondbauamted (Regierungdgebdubve, Jimmer 90) in St. @ allen.
Dfferten mit Auf{dhrift ,Glajerarbeiten fiix Wachjaalbaute in Wil”
biz 11. Januar an da3 Departement ded Junern ded Kantond
St. Gallen in St. Gallen.

Thurgau. Neubanten fiiv Boriteher Bdt{dhi in Tannen
b. Bifdofssell. a. Wohnhaud: Vervputy, Glafer:, Sdhrei:
ser: und Hafnevarbeiten, BVobdbenbelag (Plattl, Parfelt, Lino-
leum); b. Sdheune: Grb:, Maurer-, Kanftitetn:, Jimuier:,
Deder:, Spengler:, Sdhlofjer: u. Glaferavbeiten. PBldne 2c.
bei ber Bauleitung, Ed. Braudhli, Wrchiteft, Weinfelden. Ein-
gaben bid 11. Januar an den Bauberrn. : s :

Vaud. Commune de Senarclens. Environ 900 métres
courants de drainage au Marais de la Verniaz. Les drains
seront fournis & pied d’ceuvre par la- commune. Conditions
au greffe municipal. Soumissions a2 M. le syndic pour le 9
janvier a 2 h. aprés midi.

Schul- und Verginshaus-Neubau
des Kaufmannischen Vereins Ziirich.

Ueber die Austiihrung von .
'Elektr. Schwachstrom-Anlagen
‘Schlosserarbeiten
Kelleroberlichter (Luxferprismen) sowie die
Beschlaglieferung
wird hiemit fiir Unternehmer auf dem Plaize Ziirich

Konkurrenz eroiinet. :

Oifertiormulare koénnen im Bureau der Unter-
zeichneten bezogen und daselbst die Zeichnungen
eingesehen werden. .

.Offerten sind verschlossen mit der Aufschriit
,Neubau des Kaufmdnnischen Vereins Ziirich“ ver-~
sehen, bis 11. Januar 1915 an den Présidenten der
Baukommission, Herrn A. Hofammann, Steinmiihle-
gasse Nr. 1, einzureichen. 11

Ziirich, den 31. Dezember 1914.

Bischoff & Weideli, Architekten B.S. A.




	Aus der Praxis - für die Praxis

